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Herren Kreisklasse B Staffel 1

TV Altlussheim : TSG Rohrbach 1889 
Dienstag, 26.10.2021, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei der TSG Rohrbach 1889 – 9:5 
Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren Kreisklasse B Staffel 1 traf die Mannschaft des TV Altlussheim am vergangenen
Dienstag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft der TSG Rohrbach 1889. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Bemerkenswert war,
dass der TV Altlussheim dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Rauchholz / Ritzert machten mit Lahmer / Hoffmann beim 3:0 was sie
wollten und gewannen ihr Doppel souverän. Richter / Weiß konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Klenk / Woyde beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach einem Erfolg
für Hegenbart / Baier sah es in der Box kurzzeitig aus, doch konnten Burmeister / Schweizer eine 2:
0-Führung gegen Burmeister / Schweizer letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gerd Richter hatte gegen
Christian Lahmer bei seinem 0:3 nichts zu bestellen. Beim Sieg von Michael Rauchholz gegen Timo
Klenk konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Keinen Zähler beisteuern konnte Marcus Astor im Match gegen
Markus Woyde, das 0:3 verloren ging. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Matthias Weiß beim 11:7, 11:2, 10:12, 11:6 gegen Niels Burmeister doch
überlegen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe.
Roland Ritzert gegen Thomas Hoffmann hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Die
richtige Taktik hatte Heiko Hegenbart dagegen beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Alwina
Schweizer von Beginn an. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:
4. Schnell besiegelt war danach die Niederlage von Gerd Richter beim klaren 0:3 gegen Timo Klenk.
Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Differenz endeten. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian Lahmerwar für Michael
Rauchholz letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste . Marcus Astor hatte
gegen Niels Burmeister beim 4:11, 10:12, 7:11 nichts zu bestellen. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Ohne Satzgewinn für Matthias Weiß verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Markus Woyde. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Roland Ritzert
nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Alwina Schweizer. Am Ende gewann jedoch
der Gast noch im Entscheidungssatz. Der 9:5 Mannschaftssieg war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2021 gegen
den RSV Leimen, während die TSG Rohrbach 1889 am 18.11.2021 gegen den RSV Leimen antritt.

 Punkte:
 TV Altlussheim

Doppel: Rauchholz / Ritzert (1), Richter / Weiß (1), Hegenbart / Baier (0) 
Einzel: G. Richter (0), M. Rauchholz (1), M. Astor (0), M. Weiß (1), R. Ritzert (0), H. Hegenbart (1) 

 TSG Rohrbach 1889
Doppel: Klenk / Woyde (0), Lahmer / Hoffmann (0), Burmeister / Schweizer (1) 
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Einzel: T. Klenk (1), C. Lahmer (2), N. Burmeister (1), M. Woyde (2), A. Schweizer (1), T. Hoffmann
(1)


